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Dr.R.Maier über Staat und Genossenschaft
40 Prozeni der Bevölkerung ohne Hab und Gut - Genossenschaftliche Selbsthilfe unsere Aufgabe

Ministerpräsident Dr. R. Maier im Gespräch
mit Oberbürgermeister Töpper. (Aufn. : Bauer)

Karlsruhe , 22. August . (Elg . Bericht .)
Die gewerblichen Genossenschaften der
drei Westzonen hielten in Karlsruhe
ihren ersten Genossenschaftstag nach
Kriegsende ab . Im Mittelpunkt dieser
aus allen Teilen des Reiches — auch aus
der Ostzone — gut besuchten Versamm¬
lung stand eine Rede des württember -
gisch -badischen Ministerpräsidenten Dr .
Reinhold Maier Über „Staat und
Genossenschaften “.8* Württemberg -Baden
ist ein Gebiet , in dem der Klein - und
Mittelbetrieb im gewerblichen wie im
landwirtschaftlichen Sektor vorherrscht ,
so führte der Ministerpräsident etwa aus »
ein Gebiet , dessen Prägung daheir dem
genossenschaftlichen Geist besäjiders
verwandt ist . . Auch die Struktur seiner
Wirtschaft , in der die Urerzeugung fast
völlig fehlt , dagegen die arbeitsinten¬
siven Spezialerzeugnisse sein Gewerbe
bestimmen , ist genossenschaftlicher Be¬
tätigung besonders zugänglich . Diese
Arbeitsintensität , die den Menschen
stark in den Vordergrund des Wirtschaf -
tens stellt , galt wohl in normalen Zel¬

ten als beachtenswertes Plus , heute muß
es als Minus gewertet werden , da das
Fehlen der Rohstoffe unserem Wirtschaf¬
ten den Stempel aufdrückt . Aber der
gleiche Umstand bewirkt doch zugleich ,
daß wir hier die enge Verbundenheit
der deutschen Wirtschaft in allen ihren
Gliedern am deutlichsten empfinden ; nir¬
gends ist der Ruf nach deutscher Ein¬
heit daher dringlicher und lauter erho¬
ben worden als in unserem Gebiet .

Wir müssen anerkennen , daß sich die
sozialpolitische Situation vollkommen ver¬
ändert hat . Waren wir vordem geneigt ,
im Industriearbeiter das Objekt sozial¬
politischer Betätigung zu sehen , so ist
heute eine neue Schicht Hilfsbedürftiger
und Hilfloser entstanden , die an erster
Stelle auf unsere Unterstützung und
Fürsorge Anspruch hat : die Kriegs¬
beschädigten , die Flüchtlin -
g e und Vertriebenen . Vierzig
Prozent der deutschen Bevölkerung
sind heute ohne Hab und Gut , die Hälf¬
te davon bettelarm . Und dieser Zustand
muß vorerst als Dauerzustand angesehen

/ / Leistungs "- statt Erhaltungs -Nahrung
Schlange -Schöningen über künftige Emährungsgrundlagen

Frankfurt , 22. Aug . (Dena .) An Stelle der
gegenwärtigen knapp bemessenen Erhal¬
tungsnahrung müsse für die amerikanische
und die britische Besatzungszone Deutsch¬
lands bald eine „Leistungsnahrung “ von
2000 bis 2500 Kalorien täglich mit einiger¬
maßen hinreichenden Anteilen von Fett
und Fleisch eingeführt w .erden , erklärte
der Direktor der Hauptverwaltung für Er¬
nährung , Landwirtschaft und Forsten für
die US - und die britische Zone , Dr . Hans
Schlange -Schöningen . Es werde immerfort
angestrebt , den monatlichen Einfuhrzu¬
schuß von 300 000 Tonnen Getreide durch
Importe von Fett und Fleisch
zu ergänzen , führte Dr . Schlange - Schö¬
ningen weiter aus . Eine derart gesteigerte
Hilfe wäre nach seiner Ansicht für die
Besatzungsmächte bei weitem billiger » da
hierdurch die Leistungsfähigkeit der Ar¬
beiter schnell gehoben würde , während eine
positive Verbesserung der Lage durch den
ständigen Zuschuß in der gegenwärtigen
Form nicht herbeigeführt werden könne .
Durch eine einmalige „Starthilfe “ solle
erreicht werden , daß das deutsche Volk
den amerikanischen und britischen Steu¬
erzahlern nicht ständig zur Last fällt .

Man hoffe demnächst zu erreichen , so
führte Dr . Schlange -Schöningen weiter
aus , daß die Viehbestände nicht
weiter reduziert zu werden brauchen , weil
sich sonst die Fettversorgung aus eigener
Erzeugung ständig ungünstiger gestalten
würde . Der schon stark gesunkene Milch -
anfall werde weiter zurückgehen , da die
Dürreperiode die Weidegebiete und
den Futtermittelanbau stark beeinträchtigt
habe . Es sei richtiger vom Rapsanbau ab¬
zusehen , da das deutsche Klima erfah¬
rungsgemäß für den Anbau vonRaps
nicht sehr geeignet sei und sich anstatt
dessen auf lange Sicht dem Wiederaufbau
der Viehbestände zuzuwenden . Es sei ins¬
besondere erforderlich , neben Getreide
auch Futtermittel einzuführen , um
so eine hochwertige Viehwirtschaft ohne
y/eideflächen zu erzielen . Auf dieser Ba¬
sis könne in der Zukunft außer der Selbst¬
versorgung in Kartoffeln und Zucker auch
dies in Fleisch und Fett erreicht werden .

Eine Ertragssteigerung der Landwirt¬
schaft sei im Grunde ein Industrie¬
problem fuhr Dr . Schlange -Schönin¬
gen fort . Es müsse alles daran gesetzt
werden , um di © Kohlenförderung
weiter zu steigern und mit ihr quch die
Düngemittelindustrie sowie die EAeugung
landwirtschaftlicher Geräte , Maschinen
und Gebrauchsgegenstände zu fördern . BÄ
voller Arbeitsleistung der Düngemittel¬
fabriken , auch den ganzen Winter über ,

könne man bis zum kommenden Frühjahr
80 bis 90% der erforderlichen Düngemittel
zuteilen , an Stelle der 48V* in diesem Jahr .

Bis zur Währungsreform bliebe
nur der Ausweg der Ausgabe von wert¬
beständigen und steuerfreien G u t s ch e i*
n 'en , die auf den Gegenwert einer be¬
stimmten Menge Getreide lauten sollten .
Mit dieser Maßnahme können die Lager
industrieller Gebrauchsgegenstände der
Landwirtschaft als Belohnung für Spit¬
zenleistungen erschlossen werden . Der
Wirtschaftsrat sei ein vorzügliches
Instrument , um die Militärregierungen
von der Richtigkeit dieses Prämiensystems
zu überzeugen . Er habe sich stets von der
Überzeugung leiten lassen , daß die Aus¬

führungen der deutschen Stellen unter der
Voraussetzung des notwendigen Taktes
den Besatzungsmächten klar und offen
dargelegt werden sollten , ohne vor Mei¬
nungsverschiedenheiten zurückzuschrek -
ken . Die Arbeit könne nur dann frucht¬
bar sein , wenn man sich gegenüber den
Besatzungsmächten „von dem Mut der
unbedingten Aufrichtigkeit " leiten lasse .
Er , Schlange -Schöningen , habe festgestellt ,
daß Amerikaner und Engländer dies sehr
wohl zu schätzen wüßten . Heute sei er
mehr denn je davon überzeugt , so schloß
Dr . Schlange -Schöningen seine Ausführun¬
gen , daß dem deutschen Volk eine auf
gründliche Fachkenntnisse gestützte sach¬
liche Politik not tue .

10 Millionen kg Gemüse auf dem Misthaufen
Hollands Gemüse verdirbt — Keine Einfuhr nach Deutschland

Düsseldorf , 23 . August (Dena ) . Rund
300 000 Kilogramm Bohnen und mehrere
Hunderttausend Kilo Tomaten sind in den
letzten Wochen allein im Versteigerungs¬
zentrum V e n 1 o in Holland trotz stärk¬
ster Belieferung der Konservenindustrie
verdorben , wie die „ Westdeutsche Rund¬
schau “ in einem Artikel über die Ge¬
müsefrage berichtet . An einem einzigen
Tage blieben in Venlo hundertdreißig¬
tausend Kilo Gurken unverkäuflich . Hol¬
land kann seinen Gemüseüberschuß ge¬
genwärtig weder an Deutschland noch
an England absetzen , da seit August
auch die Ausfuhr nach England nicht
mehr gestattet ist . Die Verhandlungen
über die Gemüseeinfuhr nach Deutsch¬
land scheiterten hauptsächlich daran ,
daß die anglo -amerikanischen und hol¬
ländischen Verhandlungspartner keine
Einigung über die Zahlungsbasis erzie¬
len konnten . Unter der Überschrift ; „10

Mill . Kilo Gemüse auf dem Misthaufen “
bringt die Holländische Zeitung „Dag -
blad an Nordlimbourg “ am 14. August
einen Artikel über den holländischen
Gemüseüberschuß , in dem es unter an¬
derem heißt „ein Übermaß an Tomaten
ist umsonst gereift , zehntausend Kisten
Tomaten sind umsonst gewachsen ". Am
7. und 8. August seien fünfzehntausend
Säcke zu 20 Kilo Speckbohnen erster
Sorte zum Mindestpreis unverkäuflich
geblieben .

Am 8. August hätten , so schreibt die
Holländische Zeitung weiter , hochbela¬
dene Lastwagen in Zehnerreihen für die
Ausfuhr nach Deutschland bereitgestan¬
den , da an diesem Tag die Grenze ge¬
öffnet werden sollte , dann sei aber ein
Gegenbescheid gekommen . Von holländi¬
scher Seite aus sei alles getan worden ,
um die Gemüseeinfuhren nach Deutsch¬
land zu erzwingen .

Ermittlung der bizona ’ en Wirtschaftskapazität
Das Problem der Demontage — Die Transportkrise

Frankfurt , 23. Aug . (Dena ) . Der Wirt¬
schaftsausschuß des Wirtschaftsrates be¬
schäftigte sich mit der Zusamenstellung
von Unterlagen , die zur Ermittlung der
Wirtschaftskapazität der britisch - ameri¬
kanischen Zone dienen sollen . Auf dieser
Grundlage soll die spätere Produktions¬
planung aufgebaut werden . Im Vgrlauf
der Sitzung wurde insbesondere das
Problem der Demontagen behan¬
delt , um spätere Verhandlungen mit den

Konferenz über deutsches Industrieniveau
Geheimsitzungen — Das erste Kommunique

London , 23 . August (Dena ) . Die Be¬
sprechungen der Ver . Staaten , Groß¬
britanniens und Frankreichs über die Er¬
höhung der deutschen Industrieproduk¬
tion wurden laut INS hier am Freitag ,
17 Uhr deutscher Sommerzeit im Außen¬
ministerium eröffnet .

Die erste Sitzung der 21 Delegierten
war , wie Reuter meldet , geheim , und es
ist beabsichtigt , auch die folgenden Sit¬
zungen geheimzuhalten . Grund hierfür
ist die Tatsache , daß der noch nicht offi¬
ziell bekanntgegebene Clay -Robertson -
Plan die Basis für die Erörterungen bil¬
det . Am ersten Konferenztag lagen aber
bereits Forderungen Belgiens , Hollands
und Luxemburgs auf Informationen über
die Resultate der Besprechungen vor . Es
wird angenommen , daß Holland auch das
Ersuchen stellt , keine endgültige Ent¬
scheidung Über das neue Niveau der
deutschen Industrie ohne Beratung mit
Holland zu treffen .

Die Zusammensetzung der drei Delega¬
tionen , denen größtenteils Vertreter der
Besatzungsbehörden angehören , läßt dar¬

auf schließen , daß es sich eher um einen
Meinungsaustausch über tech¬
nische und wirtschaftliche Fragen , als
um eine hochpolitische Konferenz han¬
delt . Diese Ansicht wurde auch von hie¬
sigen amerikanischen und britischen di¬
plomatischen Stellen unterstützt .

Nach Beendigung der ersten Sitzung
wurde folgendes Kommunique her¬
ausgegeben : „Die Vertreter Großbritan¬
niens , der Vereinigten Staaten und
Frankreichs traten heute um 15 Uhr
deutscher Sommerzeit im Lancaster -Haus
zu einer Reihe von Besprechungen über
das Industrieniveau in der anglo -ameri¬
kanischen Zone Deutschlands und über
die Verwaltung und Kontrolle der Ruhr¬
kohlenbergwerke zusammen . Sinn dieser
Besprechungen ist es , den Regierungen
der Vereinigten Staaten und Großbritan¬
niens Gelegenheit zu geben , die Ziele
ihrer Vorschläge -zu erklären und der
französischen Regierung die Möglichkeit
zu geben , ihren Standpunkt zu dieser
Frage darzulegen . Die Besprechungen
. 'len -v.-U.' -rend des Wochenendes ' fort¬
gesetzt .“

werden , gegen den keine vorläufige Be¬
helfsmittel angewendet werden können .
Es kommt alles darauf an , daß es uns
gelingt, ' die eigene Schaffenskraft voll
einzusetzen , um erst einmal die Aktiv¬
werte zu schaffen , aus der wir den Ver¬
pflichtungen gegenüber diesen Hilfsbe¬
dürftigen nachkommen können . Wir
müssen allen Schaffenden die Möglich¬
keit und Freiheit geben , ihre Kräfte
voll einzusetzen . Es geht nicht ohne eine
bestimmte Zuversicht . Wohl bewegen
wir uns auf einer abschüssigen Bahn ;
der Weg scheint versperrt , weil nicht
Friede wird , weder Friede mit Deutsch¬
land , noch Frieden bei den andern . Aber
deswegen dürfen wir nicht untätig Zu¬
sehen . Die Geschichte endet nicht mit
dem Jahre 1947, und für das , was nach¬
her kommt , haben wir die Verantwor¬
tung .

Es ist auch nicht damit getan , den Au¬
toritätsstaat durch einen anderen Zwangs¬
staat abzulösen , oder den Menschen aus
den Sklavenketten eines Herrn zu be¬
freien , um ihn zum Sklaven des Staates
zu machen . Die Sehnsucht des einfachen
Mannes geht dahin , einen Bezirk zu ha¬
ben , ln dem er nach eigenem Willen
schalten kann ; er will frei sein von der
Allgewalt der Ämter , er will selbst ent¬
scheiden . Wir könnten an unserer Zu¬
kunft verzweifeln , wenn kommende Ge¬
schlechter dem Staat die Verantwortung
für ihr Schicksal übertragen würden ,
statt sie selbst zu übernehmen . Und es
würde das Ende unserer Geschichte be¬
deuten , wenn man aus gleichem Fatalis¬
mus etwa einer Trennung Deutschlands
das Wort reden würde . Aufgaben sind
da , und sie müssen gemeistert werden ,
in einem Geiste der Verantwortungs¬
freudigkeit , der Zusammengehörigkeit ,
der Tatbereitschaft , kurz in einem Gei¬
ste , der der Geist genossenschaftlicher
Selbsthilfe ist . ( .)

Stromverbrauch in
Württem^ rg -Baden eingeschränkt
Stuttgart , 23. August (Dena ) . Um den

Stromverbrauch im erforderlichen Aus¬
maß einzuschränken , dürfen die würt -
tembergisch -badischen Haushalte auf
keinen Fall mehr die ihnen zugeteilten
Stromverbrauchsmengen überschreiten ,
und alle übrigen Abnehmer in Industrie ,
Gewerbe und Handel werden in drei
Verbraucherstufen eingeteilt . Die neuen
Einschränkungen , die am 25. August in
Kraft treten , wurden vom württemberg¬
badischen Wirtschaftsministerium ange¬
ordnet und heben die bisherige Beschrän¬
kung der Stromkürzungen auf Betriebe
mit mehr als fünf Kilowatt -Anschluß -
wert auf .

Welt-Rundschau
Paris. (Dena-Reuter) Die französiche Natio*

nalversamlung lehnte mit 404 gegen 9 Stirn *
men eine Vorlage ab , wonacty Algier eine
autonome Republik werden sollte .

Paris . (Dena-Reuter) Die französische sozia¬
listische Partei SFIO und die republikanische
Voikspartei (MRP) haben bekanntgegeben , daß
aJle ^bre Abgeordneten , die sieb der am Mitt¬
woch gebildeten de Gaulle-Gruppe Im Parla¬
ment nnschließen , automatisch aus ihrer Par¬
tei ausgeschlossen werden.

Athen. (DenäSReuter) . Griechische Guerillas
führten schwereV Angriffe gegen Nigrita bei
Serres in Nordmazedonien durch.

New York. (Dena-Reuter) . Die Teilnehmer
der Sitzung des Weltsicherheitsrates gerieten
in Aufregung als während der Ägyptendebatt ®
ein leitender Angehöriger der Moslembrüder-
schaft von seinem Sitz in der Zuschauergale¬
rie aufsprang und zu protestieren begann . Er
wurde gewaltsam aus dem Saal gebracht.

Philadelphia. (Dena) . Durch eine Explosion
wurde das Hotel „ Stadt Philadelphia“ , im
Zentrum Philadelphias , völlig zerstört . Di®
Zahl der Opfer ist noch nicht bekannt.

Buenos-Aires . (Dena-Reuter) . Der argenti¬
nische Staatspräsident , General Juan Peron,
richtete in einer Rundfunkansprache an das
argentinische Volk die Warnung, daß diejeni¬
gen , weiche die Bestrebungen seiner Regie¬
rung „sabotieren “ , rücksichtslos unterdrückt
würden.

3) eulsch1and -9tun dxehau
Vereinte Westzonen

Düsseldorf (Dena) . Die Rote Kreuz-Dienst¬
stellen sind dem Nordwestdeutschen Rundfunk
zufolge jetzt in der Lage, Liebesgaben-Paket®
an deutsche Kriegsgefangene in Polen in be¬
schränkter Anzahl zu vermitteln , sowie Aus¬
künfte über diese Gefangenen zu erteilen .

Ludwigsburg. (Dena) . Die Spruchkammer des
Ludwigsburger Interniertenlagers reihte die
ehemalige Gaufrauenschaftsleiterin von Danzig,
Melanie Aldinger , in die Gruppe der
Hauptschuldigen ein und verwies sie für di®
Dauer von 27 Monaten in ein Arbeitslager .

Dachau. (Dena) . Ein amerikanisches Militär¬
gericht verurteilte den ehemaligen SS -Ober-
Scharführer Theodor Stutz - ZenneT ,
aus Riefflen bei Saarlautem , zu lebensläng¬
lichem Zuchthaus.

Stuttgart. (Dena)^ Zur Lösung eines Arbeits¬
verhältnisses bedarf es in Württemberg-Baden
jetzt der Zustimmung des Arbeitsamtes .

Heidelberg . (Dena) . Der Bestattungsaufseher
des Friedhofs Heidelberg-Neuenheim , Emil
tlberle , wurde von der Stadtverwaltung
sofort seines Amtes enthoben , weil er mehre¬
ren Personen Gelegenheit gab, in den Leichen¬
zellen zu übernachten.
Französische Zone

Ludwigshafen. (Dena) . Amerikanische Be¬
satzungspolizei verhaftete den ehemaligen Lei¬
ter des IG-Farbenkonzems Ludwigshafen,Dr. Karl Wurster , und brachte ihn nach
Nürnberg, wo Wurster sich vor einem ameri¬
kanischen Militärgericht verantworten soll .

Der Aufbau der Zweizonenwirtschaft
Ein Uberleitungsgesetz — Fünf Verwaltungen

Alliierten vorzubereiten . Ferner beschäf¬
tigte sich der Ausschuß mit der Waren¬
verkehrsordnung und allgemeinen Be¬
wirtschaftungsfragen .

Außer den Fragen der allgemeinen Pro¬
duktion widmete sich der Ausschuß ins¬
besondere den Möglichkeiten einer bes¬
seren Versorgung Öer Land¬
wirtschaft mit Betriebsmitteln .
„ Wir müssen endlich dahin kommen , daß
sich der Bauer seine Hufnägel auf nor¬
malem Wege kaufen kann und nicht nur
auf dem schwarzen Markt .“

Ein weiteres wichtiges Thema der Be¬
sprechungen war die Transport¬
krise . Große Schwierigkeiten bereite
gegenwärtig die Lieferung der für Jas
Reparatur -Programm der Eisenbahn be¬
nötigten Holzmengen . Die Versorgungs¬
lage sei so kritisch , daß die Reparatur¬
werkstätten ihre Arbeit in 14 Tagen ein¬
steilen müßten , wenn nicht inzwischen
genügend Holz geliefert werde .

Tsaldariŝ wieder Ministerpräsident
Athen , 24 . Aug . (Dena -Reuter .) König

Paul von Griechenland beauftragte den
stellvertretenden Premierminister und
Außenminister im zurückgetretenen Ka¬
binett Maximos , Constantin Tsaldaris ,
mit der Bildung der neuen Regierung .
Tsaldaris , der vor wenigen Tagen von
einem Besuch des Hauptquartiers der
Vereinten Nationen in New York zurück¬
kehrte , wird seine neue Ministerliste vor¬
aussichtlich am Montag vorlegen . Das
griechische Parlament ist für Donnerstag
zusammengerufen worden , um die Regie¬
rungserklärung

'des neuen Kabinetts ent¬
gegenzunehmen . Tsaldaris erklärte , daß
er alle Parteien einschließlich der Libe¬
ralen zur Beteiligung an der neuen Re¬
gierung auffordern werde .

Frankfurt a . M ., 23. August (Dena ) .
Als erstes Gesetz des Zweizonen -Wirt -
schaftsrates trat am Donnerstag das
Überleitungsgesetz , nach der Genehmi¬
gung durch das anglo -amerikanische
Kontrallamt mit seiner Verkündung im
Gesetz - und Verordnungsblatt des Wirt¬
schaftsrates in Kraft . Damit gehen die
Befugnisse der bisherigen Zweizonen -
Verwaltungsräte auf die neugewählten
Direktoren der fünf Verwaltungen des
Rates für Wirtschaft , Ernährung , Finan¬
zen , Verkehr und Post über . Dem Exe¬
kutivrat wird mit diesem Gesetz nun¬
mehr endgültige Gewalt übertragen , die
in der Direktive über die Gründung des
Wirtschaftsrats vorgesehen war .

Das Gesetz hat folgenden Wortlaut :
Gesetz über den vorläufigen Aufbau der
Wirtschaftsverwaltung des vereinigten
Wirtschaftsgebietes amerikanisches und
britisches Besatzungsgebiet in Deutsch¬
land ) vom 9. August 1947 (Überleitungs¬

gesetz ).
Der Wirtsehaftsrat hat das folgende

Gesetz beschlossen , das hiermit verkün¬
det wird :

§ 1. 1. Für das vereinigte Wirtschafts¬
gebiet werden errichtet : a) die Verwal¬
tung der Wirtschaft ; b) die Verwaltung
für Ernährung , Landwirtschaft und For¬
sten ; c) die Verwaltung für Finanzen ;
d) die Verwaltung für Verkehr ; e) die
Verwaltung für Post und Femmelde -
wesen . 2 . Jede Verwaltung wird von
einem Direktor geleitet . 3 . Die Abgren¬
zung der Aufgaben der Direktoren und
der von ihnen geleiteten Verwaltungen
wird durch Beschluß des Wirtschafts¬
rates geregelt . Der Exekutivrat hat
hierzu dem Wirtschaftsrat Vorschläge zu
unterbreiten .

§ 2. 1. Bel dem Exekutivrat wird
eine Abteilung für das Personalwesen
der gemeinsamen Verwaltungen gebil¬
det . 2 . Das Nähere regelt ein Gesetz .

§ 3. 1. Die Überwachung der gesamten
Haushaltungen der Verwaltungen und
der ihnen unterstellten Sondorverwal -
tungen des vereinigten Wirtschaftsge¬
bietes obliegt einem Rechnungshof . 2.
Das Nähere regelt ein Gesetz .

§ 4. Die Direktoren haben dem Exe¬
kutivrat Vorschläge für den Aufbau und
die Gliederungen ihrer Verwaltungen für
die Zeit bis zum Erlaß eines Haushalts¬
gesetzes vorzulegen . Der Exekutivrat
leitet sie mit seiner Stellungnahme an
den Wirtschaftsrat weiter .

§ 5. 1. Mit dem Inkrafttreten dieses
Gesetzes enden die Aufgaben und Be¬
fugnisse der bisherigen Verwaltungsräte
der gemeinsamen Verwaltungen , ihrer
Vorsitzenden und deren Stellvertreter .
2. Die Verwaltungsämter für Wirtschaft ,für Ernährung und Landwirtschaft , für
Finanzen und für Verkehr sowie das
Sekretariat des Verwaltungsrates für
Post und Fernmeldewesen werden auf¬
gelöst . Sie werden durch die Direkto¬
ren der entsprechenden neuen Verwal¬
tungen abgewickelt . Die bisherige Ver¬
waltung für Post und Fernmeldewesen
wird in die neuerrichtete Verwaltungfür Post und FernmeldeweSen überführt .
3. Die Befugnisse zur Verfügung über
die Vermögenswerte der bisherigen Ver¬
waltungsräte und -ämter gehen mit dem
Inkrafttreten dieses Gesetzes auf den
Wirtsehaftsrat über .

§ 6. i . Bis zu einer endgültigen Rege¬
lung gehen die Aufgaben und Befugnis¬
se der Verwaltungsräte auf den Exeku¬
tivrat und die der Vorsitzenden auf die
Direktoren der Verwaltung über . 2 . Bis
zu besonderer Regelung bleiben die
Hauptverwaltungen des Verkehrs mit
ihren bisherigen sachlichen Zuständig¬
keiten bestehen . Sie unterstehen un¬
mittelbar dem Direktor der Verwaltung
für Verkehr .

§ 7. Bis zum Erlaß weiterer Vorschrif¬
ten werden die Kosten für den Wirt¬
schaftsrat , den Exekutivrat , die Verwal¬
tungen und die für die Abwicklung der
durch dieses / Gesetz aufgelösten Dienst¬
stellen zur Hälfte von den Ländern
Bayern , Hessen , Württemberg -Baden ,Bremen und zur Hälfte von dem briti¬
schen Besatzungsgebiet getragen .

§ 8. 1. Gesetze und Verordnungen des
Wirtschaftsrates werden von seinem
Präsident , Ausführungsverordnungen des
Exekutivrates von seinem Vorsitzenden
ausgefertigt . Sie sind unverzüglich zu
verkünden und treten , soweit nichts an¬
deres bestimmt wird , 14 Tage nach der
Verkündung in Kraft .

2. Die Verkündigung erfolgt in dem
Gesetz - und Verordnungsblatt des Wirt¬
schaftsrates , bis zu dessen Erscheinen
im Gesetz - und Verordnungsblatt des'Landes Hessen .

8 9. Dieses Gesetz tritt ‘ mit seiner
Verkündung in Kraft . ,

Frankfurt a . M. , den 9. August 1947.
DerPräsident des Zweizonen - Wirtschafts -

rates : Dr . Erich K ö h 1 © r.
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Bayern gewinnt den Vierländerkampf Deutsche Schwimmeigterschaften in Frankfurt

Großer Straßenpreis von Eggengtein

Kennzeichnend und erfreulich für diese
ersten Nachkriegsmeisterschaften ist die
Tatsache , daß einerseits unsere alten
Besten kaum etwas von ihren einstigen
Leistungen einbüßten und andererseits
der Nachwuchs viel Hoffnungen erweck¬
te . Hans Günther Lehmann (Braun -
schweig ) , einer aus diesem Nachwuchs
holte sich vier Meisterschaften .

Während bei den Männern die Nord¬
deutschen dominierten , waren die west¬
deutschen Schwimmerinnen und auch die
Münchnerinnen stärker an den Siegen
beteiligt . Der beste Brustschwimmer
war Walter Kling , der sich beide Titel
für 100 und 200 Meter holte , in den
Sprungwettbewerben verteidigten die
beiden Altmeister Haase (Hamburg ) im
Turmspringen u . Walter (Braunschweig )
im Kunstspringen erfolgreich ihre Titel .

An beiden Kampftagen war das
Schwimmstadion ausverkauft , die Orga¬
nisation klappte vorzüglich und am Ende
wies die neue Deutsche SChwimm - Mei -
sterliste folgendes Bild auf :

Männert 100 m Kraul : 1. Lehmann
(BraunsChweig ) 1:01,8 200 m Kraul : 1
Lehmann 2 :19.8. « 0 m Kraul : l . Leh¬
mann 5 :06.8. 100 m Brust : l . Klinge
(Norddeutschland ) 1:14,6 . 200 m Brust : 1.
Klinge 2 :54,2 . 100 m Rücken : l Karoß
(Frankfurt ) 1:15,2 . 3X100 m Lagen : 1.
Neptun ErkschwiCk 3 :41,1 . 4X100 m Brust :
1 Olympia Gladbach 5:26,4 . 4X100 m
Kraul : 1. BraunscHWeig 4 :20,0 . Kunst¬
springen : 1. Walter (BraunsChweig ) 162,79
Punkte . Turmspringen : 1 Haase (Ham¬
burg ) 146,32 Punkte .

Frauen ! 100 m Kraul : 1. Oberstein
(München ) 1:14,2 . 100 m Brust : 1. Hen -

schel -Müller (Cuxhaven ) 1:28,3 . 200 m
Brust : 1. Schmidt (Hamburg ) 3 :10,3 . 100 m
Rücken : 1. Herrbruck (Süddeutschland )
1:18,8 . 3X100 m Lagen : 1. Schwimmverein
Hagen 94 4 :21,2 . 4X100 m Brust : 1.
SChwimmverein Duisburg 6 :23,9 4X100 m
Kraul : 1. Düsseidort 96 5:18,4 . Kunst¬
springen - 1. Tarek (Erkscliwiok ) 115,47
Punkte . Turmspringen : 1. Eckstein - Hoff -
mann (Erkschwick ) 77,56 Punkte . (nd )

Mansfeld fährt Tagesbestzeit
Bei seinem zweiten NaChkriegsstart im

Rahmen eines bei Braunschweig ausge¬
tragenen Motorrad - und Sportwagenren¬
nens konnte der Jetzt in Northeim an¬
sässige Kurt Mansfeld auf DKW den Vo¬
gel abschießen , indem er in der 350- ccm -
Klasse der Lizenzfahrer mit 116 Std /km
absolute Tagesbestzeit herausfuhr . (Der
Karlsruher Schnell wurde in dieser Klasse
Dritter .)

• In der Halbliterklasse siegte Georg
Meier auf BMW mit 115 Std .dcm , ln der
Viertelliterklasse holte sich ' H . P . Müller
(Bielefeld ) auf DKW mit 113 Std/km einen
erneuten Sieg , während der Karlsruher
Gablenz den 4. Platz belegte . Bei den
Beiwagenmaschinen bis 600 ccm schieden -

Böhm/Fuchs wiederum aus , sodaß die
Fürther Pillenstein Krug auf Zündapp
aufs neue erfolgreich sein konnten , wäh¬
rend bei den 1000 cm Gespannen Seppen -
hauser .Höller (München ) auf BMW mit
100 Std/km den Sieg davontrugen . Bei
den Sportwagenfahrern (1100 ccm ) ge¬
wann der Brauhschweiger Kuhnke auf
Eigenbau mit 101.1 Std/km . (nd .)

SV Waldhof • Hamburger SV 1:3

Karlsruher Genossenschaftstag
Am Freitag hielt die Arbeitsgemein¬

schaft gewerblicher Genossenschaften im
Konzerthaus einen Genossenschaftstag der
gewerblichen Genossenschaften der drei
Westzonen ab , der einen außerordent¬
lich guten Besuch aufwies . Auch aus der
Ostzone waren Vertreter erschienen . Ver¬
bandsdirektor Dr . Baumann (Herford )
konnte weiter zahlreiche Vertreter von
staatlichen und städtischen Behörden so¬
wie von befreundeten Organisationen be¬
grüßen . Den Willkommensgruß der Stadt
Karlsruhe sprach Oberbürgermeister Töp -
per ' aus , der , selbst ein alter Genossen¬
schaftler , auf die fruchtbare Aufräum -
arbeit der Stadt Karlsruhe hinwies , auch
sie sei ein Zeichen gemeinschaftlicher
Selbsthilfe . Hiuptabteilungsleiter Behrens
vom Bizonalen Wirtschaftsamt Minden,

'

Ministerialdirektor Asmus als Vertreter
des Direktors des Zweizonenamtes Dr .
Schlange - Schoeningen , Herr Sierakowsky
(Hamburg ) vom Zentralverband der Kon¬
sumvereine schlossen sich mit begrüßen¬
den Worten an . Als erster Redner sprach
Ministerpräsident Dr . Reinhold Maier ,
über dessen Ausführungen wir an ande¬
rer Stelle berichten . Dr . Baumann (Her¬
ford ) hielt ein umfangreiches Referat
über Tätigkeit und Bedeutung des heu¬
tigen gewerblichen Genossenschaftswe¬
sens . Wirtschaftsminister Kübel (Hanno¬
ver ) , auf dessen Rede man besonders
gespannt war , hatte leider im letzten
Augenblick absagen müssen . An seiner
Stelle sprach Dr . Theodor Heuß . Aus
einer großen Schau weltpolitischer
Aspekte entwickelte er unsere geistig¬
politische Situation , fand in mannig¬
facher Spiegelung , in fast anekdotenhaft¬
geistreicher Formulierung ein Bild heu¬
tiger Notwendigkeiten , das die Hörer
immer wieder zu lebhaftem Beifall hin¬
riß . Abschließend hielt Dr . Ernst , der
frühere Reichskommissar für das Kredit¬
wesen , eiifen Vortrag über „Die gewerb¬
lichen Kreditgenossenschaften im Rahmen
der neu §n Wirtschaftsordnung “ .

Auf bemerkenswerte Einzelheiten und
-Ergebnisse dieser Tagung werden wir
noch zurückkommen . ( .)

Sommerwetter !
TJebersicht : Eine sich abschwächende

Störung über den Karpaten brachte bei
uns nur geringe vorübergehende Bewöl¬
kungszunahme . Eine Hochdruckbrücke
über den Azoren bis Skandinavien brei¬
tet ihren Einfluß langsam ostwärts aus
und sichert uns bei mäßig warmen Nord¬
ostwinden noch einige Tage heiteres
Wetter .

Vorhersage des Amtes für Wetterdienst
Karlsruhe , gültig bis Dienstagabend :
XJeberwiegend heiter , trocken . Nachts
klar . 1 Tagestemperaturen um 25 Grad ,
Abkühlung nachts bis 10 Grad ., Schwache
nordöstliche Winde .

dtadfo Slullgarl ftendel
Montag , 25 . Aug . i 6.00 Frühmusik ; 6 .30

Gymn . ; 6 .45 Nachr . ; 7 .00, Melod . a . Morgen ;
8 .00 Stimme Amerikas ; 8 .30 Morgenstund
. . , ; 9.00 Haus u . Heim ; 9 .45 Nachr . u .
Wasserst . ; 10.00 Schulfunk ; 11.30 Kinder -
suchd . ; 11.55 Kult . Vorschau ; 12.00 Musik
z . Mittagsst . ; 12.45 Nadir . ; 13.00 Musik z.
Mittagsst . ; 13.15 Anschlagsäule ; 13.35 Mu¬
sik ; 14.00 Schulfunk ; 16.30 Einl . z . Musik ;
17 .00 Kompos . v . Beethoven ; 17.30 Aus
Kunst u . Wissensch . ; 17.45 Nachr . ; 17.50
Musikal . Intermezzo ; 18.15 Aktuelles und
Wissenswertes ; 18.30 Sport ; 18.45 Für uns .
Werktätigen ; 19.00 Stimme Amerikas ; 19.30
Leichte Musik ; 19.45 Nachr . ; 20 .00 Jugend¬
stunde ; 20.30 Symphoniekonzert ; 22 .15 Kl .
Nachtmusik ; 22 .30 Funktechnisches ; 22.45
Nachr . ; 22.50 Beschwingt und heiter .

Dienstag » 26. Aug . : 6 .00 Frühmusik ; 6 .30
Gymn . ; 6 .45 Nachr . ; 7.00 Melod . a . Morgen ;
8 .00 Stimme Amerikas ; 8.30 Morgenstund
. . . ; 9 .00 Suchd . f . Württ . u . Baden ; 9 .45
Nachr . , Wasserst . ; 10.00 Schulfunk ; 11.30
Kindersuchd . ; 11.55 Kult . Vorschau ; 12.00
Landfunk ; 12.15 Musik q. Mittagsst . ; 12.45
Nachr . ; 13.00 Musik z . Mittagsst . ; 13.15
Anschlagsäule ; 13.35 Musik ; 14.00 Schul¬
funk ; 16 .30 Einl . z . Musik ; 17.00 Kompos .
v . Bach u . Händel ; 17.30 Uns . Neubürger ;
17 .45 Nachr . ; 17.50 Reigen schöner Melod . ;
18 .15 Streiflichter ; 18.30 Englisch f . Erw . ;
18 .45 Für d . Frau ; 19.00 Stimme Amerikas ;
19 .30 Leichte Musik ; 19.45 Nadir . ; 20.00 Volk
u . Staat ; 20 .30 Zur guten Unterhaltung ;
22 .00 Prozesse d . Zeit ; 22.15 Stunde der
Dichtung ; 22 .45 Nachr . : 22 .50 Beschwingte
Weisen ; 23 .20 Lieder v . H . Wolf .

Einen würdigen Rahmen bot bei strah¬
lender Sonne die festlich geschmückte
Sportanlage des KTV 46, wo Oberbür¬
germeister Töpper im Namen der Stadt
die Vertreter von Bayern , Württemberg
Hessen und Baden zum Leichtathletik -
Vierländerkampf aufs herzlichste will¬
kommen hieß .

Die einzelnen Ergebnisse :
100 m : 1. Pfeiffer (H ) 10,7 , 2. Wigner

(Bay ) 10,8 , 3. Nenninger (Bad ) 10,9 .
200 m * 1. Wigner (Bay ) 22,7 , 2. Wittekind

(H ) 22,7 , 3. Schreiber (H ) 23,1 .
400 m : 1. Lehmann (H ) 51,5 , 2. Groß (Bay )

52,2 , 3. Ulzheimer (H ) 52,8 .
800 m 1 t Ulzheimer (H ) 2 .00,6 , 2. Kirch *

gäßner (Bad ) 2.01,0 . 3 Stühler (Bay )
2.01,8.

1500 m : 1. Drewes (Bay ) 4 .12,6 , 2. Eberlein
(Bay ) 4.12,6 , 3. Anderkow (W) 4 .13,4 .

5000 m : l . Eberleirt (Bay ) 15.25,4 , 2. Holz¬
häuser (W) 15.27,8 , 3. Eitel (W ) 15.40,0 -

4x100 m : 1. Baden 43,5 , 2. Hessen 43,5 .
3. Bayern 43,9 .

4x400 m : 1. Bayern 3 .31,8 , 2. Baden 3.33,6 .
3. Kessen 3.36,7

Der Radfahrerverein veranstaltete am
Sonntag , unter großer Anteilnahme der
Bevölkerung und auswärtiger Sportinte¬
ressenten , ein reichsoffenes Straßen¬
rennen . Die Tour ging über 92,5 km in
5 Runden ä 18,5 km für die A-Klasse
während die Altersklasse 2 Runden zu
fahren hatte . Start und Ziel w ^r Eggen¬
stein , Kontrollpunkte Hagsfeld und Blan¬
kenloch . Die A-Klasse war mit 2G Fahrern
aus den Westzonen vertreten . In den
ersten 3 Runden blieb das Feld ziemlich
aufgeschlossen , erst mit Beginn der 4
Runde schälten sich die Spitzenfahrer
Barth , Becker und Rühl aus dem Gros
heraus und übernahmen endgültig iie
Führung bis zum Schluß . Die Altersklasse
hatte sich mit 8 Teilnehn | ern am Start
eingefunden und der Sieger fuhr die für
diese Klasse verhältnismäßig gute Zeit
von 1 Std . 25 Min . Ergebnisse : A-Klasse *
1. Barth , Wiesbaden , 3 Std . 13 Min . ;
2. Becker , KÖln -Sülz ; 3. Rühl , Nürnberg :
4. Lahr , Stuttgart . Altersklasse : 1- Lerch
Baden -Oos , 1 Std . 25 Min . ; 2. Bison , Bell¬
heim ; 3. Braun . Mannheim . Jo .

Rund um die Markthalle
Gänsler eine Klasse für sich

Die Sparte Radsport des Badischen
Sportverbandes veranstaltete am Sams¬
tag ein 50 km -Straßenkriterium „ Rund
um die Markthalle “ , das etwa 35 nam -

Fußball . Ergebnisse des Wochenendes :
Prenzlauer Berg —Dessau 05 5 :3 ; Hertha
Zehlendorf —Wacker München 1 :3 ; Werder
Bremen —1. FC Nürnberg 3n ; Spv . Fürth
gegen Rotweiß Oberhäusen 2 :1; VfR Pforz¬
heim —HSV Hamburg 0 :4 ; VfL Osnabrück
gegen Oflenbacher Kickers 3 :1 (abgebr .) ;
FC Kaiserslautern —Bayern München 6)3 ';
St . Pauli —Eimsbüttel 3 :0 ; VfR Köln gegen
Schalke 04 0 :3 ; Phönix Karlsruhe —Aml -
citia Viernheim 0 :5. (Dena )

Turnen . Zur Ermittlung einer Mann¬
schaft für den Vergleichskampf gegen die
britische Zone wurde in Heidenheim ein
Ausscheidungsturnen der besten Kunst¬
turner der US - Zone durchgeführt , wobei
sich Stangl (München ) und Wied (Stutt¬
gart ) mit je 49,3 Punkten vor Göggel
(Stuttgart ) mit 49,1 , Mack mit 47,9 und
Voigtmann mit 47,1 Punkten placierten .

Handball . Im Stadion Wuppertal -El¬
berfeld siegte am Sonntagnachmittag vor
etwa 15 000 Zuschauern die Deutsche
Handball -Nationalmannschaft mit 11 :8
Toren gegen eine Auswahl von West¬
deutschland . (Dena .)

Radsport . Die Stuttgarter Mannschaft
Schertle , Bühler , Hasenforther gewann
eine R̂ad -Städte -Staffel in Stuttgart über¬
legen vor Ludwigsburg und weiteren 18
Städtemannschaften , (nd .)

Tennis . Die bayerische Tennismeister¬
schaft im Herren -Einzel gewann im End - .
spiel von 5000 Zuschauern im Münchener
Iphitos -Stadion Roderich Menzel gegen
Gottfried von Cramm i mit 6 :2, 6 :4, 6 :2.

Weitsprung : i . Benz (Bay ) 6,75 . 2. Wag¬
ner (Bad ) 6.70 , 3. Bachmann (W) 6,62

Hochsprung : 1. Koppenwallner (Bay ) 1,87 ,
2. Naumann (H ) 1,78, 3 Gessinger (W)
1,74 m .

Stabhoch : 1. Magris (W) 3,50 , 2. Acker¬
mann (H ) 3,40 , 3. Petermüller (Bay ) 3,40

Kugel : 1. Dr . Luh (H ) 14,66 , 2. Benz (Bay )
13,91 , 3. Dr . Barth (H) 13,77 .

Speer : 1. Rothwlnkler (Bay ) 56,98 , 2. Bütt¬
ner (Bad ) 54,80 . 3. Fichtel (Bay ) 52,37 .

Diskus : 1. Marktanner (W) 42,82 , 2$ Dr -
Luh (H ) 41 .62 , 3. Benz (Bay ) 41,58.

Hammer : I . Storch (H ) 56,00 , 2. Wolf
(Bad ) 53,31 , 3. Hausmann (Bay ) 49,30 .

Gesamtergebnis : 1. Bayern 171 Punkte ,
2. Hessen 148,5 P ., 3. Württemberg
116,5 P ., 4 . Baden 111,0 P .
Nach Beendigung der Wettkämpfe ver

sammelten sich nochmals alle Teilneh¬
mer , um aus den Händen von Dir . Mer¬
kel die Ehrenpreise der Stadt Karlsruhe ,
der Stadtverwaltung und des Verkehrs¬
amtes entgegenzunehmen . -Kr *

hafte Fahrer aus allen drei Westzonen
am Start vereinigte . Vor über 2000 Zu¬
schauern stellte der Kriteriumsmeister
Gänzler (Ludwigsburg ) seine große Klasse
erneut unter Beweis und holte sich mit
der höchst erreichbaren Punktzahl 25 in
bestechender Form den Sieg . Als zweiter
plazierte sich Bartkowski (Schweinfurt )
mit 16 Punkten , als Dritter und Vierter
kamen die beiden Kölner Vombel und
Ruland mit 6 bzw . 5 Punkten ein , und
Willi Nagel (Karlsruhe ) belegte — eben¬
falls mit 5 Punkten — einen ehrenvollen
fünften Platz . Das Privatfahren auf Tou¬
renrädern über 15 Runden gewann 1er
alte Kämpe Bison (Bellheim/Pf .) ; Hengst
(Karlsruhe ). wurde Zweiter . Im 12 Runden -
Wertungsfahren der Altersklasse über 35
Jahre siegte der 42 Jahre alte Kimlg
(Stuttgart ) mit 13 Punkten vor Munk
' Mainz ) mit 8 Punkten . —lf .

Bartali gewann die Tour de Suisse

Die beiden Italiener Bartali und Bresci
oenötigten für die 1672 Kilometer lange
Berg - und Talfahrt der berühmten Tour
47 :35 .55 bzw . 47 :57 :11 Stunden und belegten
damit die beiden ersten Plätze . Der beste
Schweizer ^ ahrer , Kugler , der am dritter
Tage in einem phantavStischen Alleingang
Etappensieger wurde , brachte die Schwei
zerfarben mit der Zeit von 48 :01 :51 Stun
den auf den dritten Platz (nd )

Jack Kramer und Ted Schröder schlugen
Im Endspiel der USA - Tennismeisterschaf -
fen Billy Talbert (USA ) und Bill Sid -
well (Australien ) 6 :4, 7 :5, 6 :3 und gewan -
nen somit den Titel im Herren -Doppel .
Im Damen -Doppel waPen Margaret Os -
bome und Louise Brough gegen das
Paar Doris Hart und Patricia Todd Im
Endspiel mit 5 :7, 6 :3, 7 :5 erfolgreich . Die
Titelkämpfe im Einzel beginn ' - am
5 September . (Dena .)

Trabrennsport . Das mit KM) Mark
dotierte Matadoren - Rennen bedeu -
tenste diesjährige Zuchtprüfung der Ma¬
riendorfer Trabrennbahn , gelangte am
Sonntag vor überfüllten Tribünen zum
Austrag . In der Gesamtplazierung ge¬
wann „Purzel « (F . Frömming ) das Ren¬
nen vor „Stella Maria “ (J . Mills ) und
„Bergknappe “ ($ . Perk ) „Stella Maria “
stellte im ersten Stechen mit der K/lo -
meterzeit von 1:20,2 einen neuen Rekord
auf . (Dena .)

Südd . Mannschaftsmeisterschaften Im Boxcd
Bei den süddeutschen Mannschafts -Meister

schäften im Boxen in Stuttgart besiegte der
vorjährige Titelhalter Spvgg Neckarsulm den
bisherigen Tabellenersten Spvgg Stuttgart -Prag
mit 10?6 Punkten Der VfB Coburg gewann
gegen den KSV Hessen -Kassel mit U :5 Pkt

Tabellenstand : - 1 Spvgg Neckarsulm fünf
Kämpfe . 8 :2 P .? 2. Spvgg Stuttgart -Prag fünf
Kämpfe . 7 :3 P .s 3 VfB Coburg fünf Kämpfe
5 .5 P . j 4 . Hessen -Kassel fünf Kämpfe . 3 :7 Pj
5 Wiesbaden fünf Kämpfe . 1:7 Punkte (Dena)

Zum Auftakt der neuen Saison standen sich
iuf dem Waldhofer Sportplatz vor etwa 15 000
Zuschauer SV Hamburg und SV Waldhof in
einem Freundschaftskampf gegenüber , der
allerdings streckenweise kaum mehr den Cha
rakter eines solchen trug . Die Hamburger
spielten einen stilklaren , ungekünstelten ' Fuß
ball , mit dem sie die langsamwirkende Wald
hofelf immer wieder in Bedrängnis brachten
\ ls in der 22 Minute Linksaußen Ebeling und
in der 24 . Minute Mittelstürmer Boiler den
Mannheimer Torwart Vetter , der genau wie
sein Gegenüber , Grote , durch herrliche Pa
raden glänzte , zu schlagen vermochten , waren
diese Tore Ausdruck der spielerischen Uber
'egenheit des gesamten HSV, und viele wit¬
terten eine sensationelle Niederlage des SV
Waldhof , dessen Sturm und Läuferreihe unge
wohnt schwache Leistungen boten Als
Rübe dann endlich einmal durchkam , wurde er
im Strafraum gelegt , worauf Schiedsrichter
Möller Frankfurt ) , der übrigens nicht voll be¬
friedigen konnte , auf 11 Meter ''Entschied . Mit
wundervollem Hechtsprung lenkte Grote den
plaziert getretenen Ball Siegels über die Latte
Auch die zweite Halbzeit stand im Zeichen
der Hamburger und als Schild nach einem
Deckungsfehler Rendler auf 3 :0 erhöhte , war
aas Schicksal des FV Waldhof besiegelt

Schwächen in Mühlburgs Hinter-
■. , mannschaft

VfB Mühlburg —SG Rohrbach 4 : 2 (2 : 0)
Mit der Mannschaft : Scheib ; Stefan ,

Held ; Schneider , Gizzi , Fischer 1 ; Böttcher ,
Fischer II , Seeburger , Rastettfer , Huck
war der VfB Mühlburg am Samstag¬
abend in Rohrbach zu Gast . Wohl be¬
herrschte er souverän das ganze Spiel¬
geschehen , doch mußte er zwei Ge¬
gentore hinnehmen , die allein aus Ver -
teidigungs - und Torwartfehlern resul¬
tierten . Durch Tore von Held und Ra¬
stetter kam eine 2 : 0 Pausenführung zu¬
stande , die Rohrbach nach Seitenwechsel
durch einen ( Fehler des Mühlburger Tor¬
warts auf 2 : 1 verkürzen konnte . Fischer
und Seeburger erhöhten auf 4 : 1, aDer
ein Mißverständnis innerhalb der Mühl¬
burger ■Verteidigung ergab den End¬
stand . _ if .
Amlcitia Viernheim —Phönix Karlsruhe 5 :0

Amicitia Viernheim hatte zum Saison¬
beginn den Phönix Karlsruhe zu einem
Freundschaftsspiel verpflichtet . Die Karls¬
ruher konnten allerdings nicht ganz
überzeugen und mußten sich mit 0 : 5 hoch
geschlagen geben . Viernheim kam durch
seinen gefährlichen Mittelstürmer Bol -
leyer zu drei schönen Toren . Der gleiche

Spieler setzte seine Nebenleute sehr ge »
schickt ein , woraus diese mit 2 weiteren
Treffern .Nutzen zogen . Das jederzeit fair
durchgeführte Treffen hatten in Höhn
(Mannheim ) einen aufmerksamen Spiel¬
leiter . Gr .—

Germania Karlsruhe besiegt Einigkeit Mühlburg
Der KSV Einigkeit Mühlburg hatte sich zu

* hrem Kraftsportfest den ASV Heidelberg ein¬
geladen . Leider trat Heidelberg aus noch nicht
geklärten Gründen in Mühlburg nicht an . Al*
Ersatz für die Gästemannschaft trat Germania
Karlsruhe mit einer Ringer - und einer Ge«
wichthebermannschaft gegen Mühlburg an . So¬
wohl im Gewichtheben , wie auch im Ringen
waren <4je Germanen der Einigkeit weit über¬
legen . Trotz Ersatz schaffte die Hebermann¬
schaft Leonhardt , Barth , Groth , Friedemann ,
Göttle und Benkesser die gute Leistung von
2610 Pfd. im olympischen Dreikampf . Im Rin¬
gen konnte nur Jahn (Mühlburg ) , im Bantam¬
gewicht gegen Leonhardt gewinnen Klink , im
Federgewicht , besiegte Wagner (M). Schäfer
(K) warf Schäfer (M) auf die Schultern , Häbe -
rer (K) schulterte Hofer und Göttle (K) be¬
siegte Hornung in 3 Min . Einen Blitzsieg fei¬
erte Benkesser (K) über Lautersack . T . K -

KSV Durlach ' Grötztngen unterliegt gegen
KSV Pforzheim

In Grötztngen fand eine Werbeveranstaltung
statt , wozu die Ringerstaffeln von KSV Pforz¬
heim und KSV Durlach -Grötzingen auf die
Matte gingen Beide Mannschaften wareD
gleichwertige Gegner Erst im Schwergewicht
hei ' die Entscheidung , als Wieland (P) Fränkle
(D) besiegte Schnäbele , im Bantam - , De
Grandi im Feder - , und Tolksdor ! im Halb¬
schwergewicht , konnten für Durlach Siege er¬
ringen Mürrle Girrbach , Schaidt und Wieland
gewannen den Kampf für Pforzheim Den Ju¬
gendkampf konnte ebenfalls Pforzheim mii 4 :3
gewini en T .K
Germ . Bruchsal — Düsseldor/ 'Oberhausen 5 :2

Der KSV Düsseldorf -Oberhausen , der sich
mit seiner Ringerstaffel auf einer Toumierreise
durch Baden befindet , trat am Sonntag gegen
Germania Bruchsal an . Die Bruchsaler zeigten
sich in guter Verfassung und schlugen die
Düsseldorfer sicher mit 5 :2 Siegen . Für Bruch¬
sal siegten Grassel im Federgewicht , Konrad /
im Leichgewicht , Seeburger ira Weltergewicht .
Rai im Mittelgewicht und Bauer im Schwer¬
gewicht . Düsseldorf konnte nur das Bantam-
und Halbschwergewicht für sich entscheiden .

Veröffentlicht unter Lizenz Nr . US -WB 112.
Herausgeber Dr . J . Peter Brandenburg
(Verlagsleitung ) und Felix Richter (Chef¬

redaktton )

Kurze Sportmeldungen

Familienanzeigen

Als Vermählte grüßen :
Julius Rihm — Margarete Rihra , geb . Haußer . Karlsruhe ,

Llebigstr . 5 : Tt . : 26. 8. 1947, 11.00 Uhr , Bonifatiuskirche . (K

Veranstaltungen

„ Die Kurbel " , Kaiserstr . 211 , an der Hauptpost In Erstauf¬
führung ! Lachen ohne Ende über Josef Eichheim in seiner
lustigen Doppelrolle als pfiffiger Dandel -Sepp und als
„betörende ' ^ Hauserin in dem fröhlichen Bauernschwank
aus den bayrischen Bergen „Die falsche Braut “ . Aufgeht ’s :
12 .40 , 14.45 , 16.50 , 18.55 , 21 .00 Uhr . Und vergessen Sie
nicht , sich rechtzeitig Karlen zu besorgen an der Vorver¬
kaufskasse Erbprinzenstraße — durch telefonischen Anruf
3682 — durch unsere Bestellkarte oder durch die Firmen -
Sammelbestellung . — Im Rahmen der Reprisenschau in
Sondernacbtvorstellungen 23 .00 Uhr . Heute Montag und
Dienstag „Roman einer Tänzerin “ . Mittwoch und Donners¬
tag „ Die Frau gehört mir “ .

Gloria -Palast , Roirdellplatz . „Die Frau ohne Vergangenheit “ ,
mit Sybille Schmitz , Albrecht Schoenhals, " M . v . Tasnady .
Ein Film , der jedem zum Erlebnis wird , spannend und ge¬
heimnisvoll . Anfangszeilen täglich 13, 15, 17, 19 u . 21 Uhr .
Vorverkauf ab 10 Uhr . {K

Pali , Herrenstraße 11, Telefon 2502 . Bing Crosby singt , Fred
Astaire steppt in dem Film „Musik—Musik “ . Ein Film voll
Temperament und Rhythmus . Beginn : 15, 17.30 , 20 Uhr.
Vorverkauf : 10— 12 Uhr . Kasse ab 14 Uhr . (K

Atlantik -Lichtspiele , Kaiserstr . 5 , (Durlacher Tor) . Bis Don¬
nerstag , 28. 8. 1947, den russischen Film „ Ohne Schuld
schuldig “ in deutscher Sprache . Die ergreifende Geschichte
einer Mutterliebe , nach dem bekannten Drama des russ .
Dichteis Ostrowski . Anfangszeiten : 15, 17.30 , 20 Uhr . Vor¬
verkauf täglich ab 13.30 Uhr . (K

Metropol , Khe .-Weiherfeld , Neckarstraße 32 . Telefon 951 .
Ein deutscher Großerfolg der herrlichen Film-Operette

Maske in Blau“ mit Clara Tabody , Wolf Albach -Retty ,
Hans Moser . Täglich : 16, 18.15, 20.30 Uhr . (K

MT. in K.-Duriach , Ruf 864. Bis 28. 8. : Der Welt -Filmerfolg
Gefundene Jahre “

, mit Greer Garson und Ronald Col-
man . In deutscher Sprache . Beginn : 15.30 , 18.15, 20.45 Uhr .

TaJl ln K.-Durlach , Ruf 675. Bis 28. 8. : Die reizende Film¬
komödie „ Der Engel mit dem Saitenspiel “ , mit Hans Söhn-
ker , Herta Feiler , Erich Ponto u . a . m . Beginn : 15.45 ,
18.00 , 20.15 Uhr.

Volkstheater in der Festhalle Durlach . Beginn der Spielzeit
1947/48 . Samstag , 6 . September , 19.30 Uhr , Eröffnungsvor¬
stellung : „Glückliche Reise “ . Operette in 7 Bildern von
Eduard Künnecke . Spielleitung : Hugo Würtenberger . Diri¬
gent : Werner Idler . Eintrittskarten von RM 2.— bis 6.— ein-
schließl . Vergnügungssteuer im Vorverkauf in Durlach :
Theaterbüro , Pfinztaistr . 51 . (Kassenstunden 10— 13 und 15
bis 17 Uhr , Tel . 299) » Karlsruhe : Zigarrenhaus Flüge
(Kaiserstr .) , Musikhaus Schlaile (Kaiserstr .) , Pianohaus
Maurer (Kaiserstr .) , Zigarrenhaus Willmann (Südstadt ) ,
Zigarenhaus L. W . Krauß Wwe . (Karlstr . 115) , sowie eine
Stunde vor Beginn der Vorstellung in der Festhalle Dur¬
lach . Straßenbahnverbindung nach Schluß der Vorstellung
gewährleistet .

Stellen -Angebote
(Zuvor Arbeitsamt tragen !)

Arbeiter , Angestellte , Rentner !
Wir suchen in allen Betrie¬
ben und an allen Orten für
unsere bekannte Zuschuß -
krankenkassfe geeignete Mit¬
arbeiter u . Werber . Inkasso -
Agentur (Zahlstelle ) k . mit
übernommen werden . Gebo¬
ten wird ein guter u . dau¬
ernder Nebenverdienst . An¬
gebote unter Z 2272 durch
Ann -Exp . Weltner , Stutt¬
gart -Ö , Stockachstr . I . (P

Fachkraft , die über Erfahrun¬
gen in Ampullen -Fabrika -
tion verfügt , dringend qes .
B. Helfrich & Co . , Chem .-
pharmaz . Fabrik , Frankfurt /

Vertreter , auch m . Kolonne ,
z . Vertrieb v . Fotovergrö¬
ßerungen an Private ges .
Ausführl . Anfragen unter
Nr. 3299 an Badische An-
nonc .-Exped . Karlsruhe , Zäh¬
ringerstraße 90 (P

Stellenangebote aus über 100
Zeitungen erhalten Sie {ede
Woche , wenn Sie Berufs¬
angabe und 10.— RM für
4 Wochen senden . „Rat !
und Tat“ . Annoncenexpe 1
dition . München 15, Scbu - I
bertstraße . (P |

Mannheimer Großhandelsfirma
sucht Verkaufsvertreter für
Eisenlack , Trockenbinder ,
Malerkreide usw . Angebote
unter Nr . 4186 an WEMA,
Ann --Expedit ., H . Cramer ,
Mannheim , B 4, 8.

Mit Genehmigung d . Arbeits¬
amtes suchen wir zur sof .
Einstellung mehrere minnl .
und weibl . Hilfskräfte , die
bei uns eingelernt werden .
Sperling & Schreiner , Schuh¬
fabrik , .Pforzheim - Sonnen -
bärg , Waldeslust . (P

Zum Verkauf vtn Baustoffen
zu Maximalpreisen od . Kom¬
pensation werden dringen ^
Vertreter gesucht . Zuschrif¬
ten an Geschw . Brettschnei¬
der , G . m . b . H . . (13b)
Mühldorf/Inn . (P

Mannheimer Großhandelsfirma
sucht Einkaufsvertreter in
Malefkreide , Malerleim , flüs¬
siger Seife und anderen Ar¬
tikeln . Angebote u . Nr . 4184*an WEWÄ , Ann .-Exp . , H .
Cramer,Mannheim,Ö4 , 8- (P

rücht . , selbst . Wirtschafterin ,
in gut . Haushalt (US -Zone ) ,
zum baldig . Eintritt gesucht .
Bewerbg . unt . Nr . 3333 an
Badische Annonc .-Expedit . ,
Karlsruhe,Zähringerstr .90. (Pi
M ., Petterweilstr . 44 . (P1

Hausgehilfin , für Priv .-Haus¬
halt sofort gesucht . Vorzu-
zustell . Konzert -Cafä Ellen¬
rieder , Karlsruhe . Büro Ett-
linqerstraße 16. (P

Stellen -Gesuche

Suche Vertretungen d . chem . ,
techn ., kosm . , pharm . Bran¬
che . Angebote unter S 429
an SAZ Pforzheim . (P

Verkauf

Feuerzeugdocht , aus erstkl .
Friedensmaterial , etwa 20 cm
lg „ preisgenehmigt . Muster¬
sendung 1000 Stück = 65.—
RM . Für Grossisten Sonder¬
preise , Osma , (17a) Aglaster -
hauseh (P

Dachpappe geg . Altpapier in
jeder Menge lieferbar . Ang.
u . G 521 an SAZ Pfhm. (P

Kaufgesuche

Alles auf Breslau und Schle¬
sien bezügliche , wie Bücher ,
Städteansichten , besonders
altertümliche , PorzelUmfiqi,
Zeitungen , Zeitschriften , alte
Bresl. Adreßbücher , schles .
Kursbücher u . a . zu kaufen
qesuebt . Pet . Wolzendorff ,
Bamberg , Lugbank 7, Tele¬
fon 1683. (P

Briefmarken . Sammlungen aus
Nachlaß , bessere Einzelmar - '
ken , Bogenware , kauft und
schätzt fachmännisch Karl
UUdenbrand , Stuttgart -S . ,
Pelargus -Str . 5 . Angebote
ohne Preisangabe zwecklos .
Anfragen bedingen Rück¬
porto . Kein Preislistenver¬
sand . (P

Steinbrecher , stationär oder
fahrbar , mögl . m . Sortier¬
trommel , Maulweite 250 X
400 , z . Zerkleinerung von
Schlacke u . Trümmerschutt .
Käuflich , Tausch od . Miete .
Angeb . unt M 513- an SAZ
Pforzheim (P

Verloren / Gefunden

Am Freitag , den 15. August
ging a . d . Landstr . v . Grün¬
winkel n . Forchheim ein
Metallschlauch für Staub¬
sauger verl . Belohn . Nach¬
richt erb . an Leo Kästner ,
Mörsch , Haushaltwaren (K

Verschiedenes

Messing - , Kupfer - , Aluminium - ,Dural - Schrott und -Bleche
laufend lieferbar . Anfr unt .
10092 an SAZ Pfzhm. (P

Mehl Erfolg Im Leben durch
Entwiofclunq der Persönlich¬
keit ! Wertvolle Hilfe durch
graphologische Beratung
Schreiben Sie uns 20 Zeilen
zwanglos mit Tinte olne
Linien Alter , Beruf, Ge
schlecht , dazu 15.— RM ln
stitut für anqewandte Psy
choloqie , München 15. Scbu
bertstraße 528 . (P

Zement und andere Baumate¬
rialien u . -Geräte aus lauf .
Fertigung verfügbar . Anfr .
u . 10093 an SAZ Pfzhm. (P

Geschäftsempfehlungen
Hausfrauen I Geschirr und

Bestecke reinigt gründlichund mühelos „ OIÄX “
, das

gute Putz* und Scheuer * 1
pulver . Erhältlich in einschl .
Geschäften . (p |

Behörden , Gaststätten , Kanti¬
nen , große Räume , Werks¬
küchen , Fabriken u . a . Wir
liefern sofort ab Werk Des¬
infektions -Mittel , Bestreich¬
masse für Toiletten , Stuub -
bindemittel Anfragen erbe¬
ten an : Heinz Kräder , Ver¬
tretung fü % alle techn Oie
und Fette , Ludwiqsburg ,Hoferstr 43 (p

Die Südd . Klassenlotterie be¬
ginnt am 10. u . 11 Septbr
Fast jedes 2. Los gewinnt
Höchstgewinn 250 000 RM .
Vs 3.— M ., V* 6.— M ., V*
12.— M ., Vi Los 24 .— M .
Bestellen Sie sofort ein Los
bei der Staatl . Lotterie -Ein¬
nahme Glöckle , Bad Cann¬
statt , Marktstr . 16, Tele¬
fon 50507 , Postscheckkonto
Stuttgart 8153 . (p

Mutti , gib mir einen halben
Teller , DIEMER • PUDDING
sättigt mich viel schneller !
Die Hausfrau denkt , man
spart doch gleich mit DIE -
MER -PUDDING — nährwert -
reich ! Zu haben in den
FaVhqeschäft . auf die Nähr¬
mittelabschnitte . Hersteller .
DIEMER & CO. , Nährmittel -
fabrik , Pforzheim . (p

Die Klassenlottene Ist wieder
da ! Staatl . Südd . Klassen¬
lotterie . Ziehung der 1. Kl
10J11 . Sept . 1947 Lospreise :
V? RM 3.— , Vi RM 6.— j »/,
RM 12,— , ‘/, rm 24 .—
Hauptgewinn RM 100 000 .—
Gewinne einkommensteuer
frei ! Frühere Losirrhaber
werden um Angabe Ihrer
Anschrift gebeten . Losver
kauf täglich 9— 12t 3—6 Uhr
Versand nach auswärts
Staatl . Lotterie Einnahme
Pforzheim , Schulberg 17, b
Bahnhof , Tel . 2343 , (p

Zum Säuhermachen — Henkel -
Sachen ! Die Persilwerke
liefern Ihre bewährten
Wasch u Reinigungsmittel
nach wie vor in Oriqinal -
paketen Denken Sie aber
beim Einkauf stets daran ,Ihrem Kaufmann die leeren
Packungen zurückzuqeben (P

Mehr und bessere Milch qe-
ben Kühe , Ziegen und
Schafe durch ERGONA-
Milchpulver . Gegen Abqabeeiner Leerpackung in Apo¬
theken , Drogerien usw . er¬
hältlich . Otto Koch, GmbH. ,chem . und pharm . Fabrik ,Mörlenbach Odw . (P

Nicht nur „ Honig “
, Marzipan “

und „ Krokant “ nein , — 12
BADA -Aromen hält Ihr Kauf¬
mann für Sie bereit ! Mit
BADA macht man manches
schmackhafter ! Hersteller :
Bache & Dämmert , Berghau¬
sen/Baden und Uberlingen /
Bodensee . jp

Lin Maisgericht nach unse¬
rem Geschmack Maiskiöse !
250 g brotary -Mtiisspeise in
etwa Vi l Wasser (evtl ,halb Milch ) aufkochen und
30 Min. zu steifer Masse
ausquellen lassen . Mit in
heißes Wasser getauchtem
EßlÖff längliche Klöße aus¬
stechen , mit qeröstet . Hefe-
flocken bestreuen und mit
pikanter Soße zu Tisch
reichen . fp

LUXIT , für Industrie u . Han¬
del , der Helfer bei Neubau
und Instandsetzung . LUXIT
ist wind - u . wetterfest und
ohne Fachkenntnis leicht
anv bringen Direkte Liefe¬
rung durch . Heinz Reif,LUXIT Kunstglas , Niefern /
Baden . (p
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